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Das Gewaltenteilungs-
prinzip in Russland: 
Die Genese eines 
 Institutstransfers
Die Arbeit befasst sich mit dem Phänomen 
des „legal borrowing“ und der Rezeption 
der „ausgeliehenen“ Rechtsinstitute im Emp-
fängerstaat. Der aus der westlichen Verfas-
sungstradition transferierte Grundsatz der 
Gewaltenteilung nimmt in der russischen 
Verfassung von 1993 den Platz eines tragen-
den Staatsprinzips ein. Den Gegenstand der 
vorliegenden Untersuchung bilden die ver-
fassungsrechtliche Regelung und einfachge-
setzliche Konkretisierung des Gewaltenver-
hältnisses; nicht minder bedeutend ist aber 
auch der Blick auf die Verfassungswirklich-
keit. In zeitlicher Hinsicht erstreckt sich die 
Untersuchung auf die Anfänge des Konstitu-
tionalismus im Russischen Zarenreich und 
die Negation dieser Errungenschaften durch 
die sowjetische Staatrechtswissenschaft; der 
Schwerpunkt liegt auf der bis in die Gegen-
wart andauernden Phase des postsowjeti-
schen Konstitutionalismus. Ziel des Vorha-
bens ist es einerseits, die nach der Annahme 
der Verfassung off ensichtlich gewordenen 
Divergenzen zwischen der Verfassungspraxis 
der Spenderstaaten und der Realität des rus-
sischen Rezipienten zu erklären; andererseits 
wird anhand der Untersuchungsbefunde eine 
Prognose über künftige staatsorganisations-
rechtliche und rechtspolitische Entwicklun-
gen in Russland gewagt.
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 Christian Heuser

Deutsche Rechts-
reformberatung zur 
Unterstützung der 
Systemtransformation 
in der Republik
Aserbaidschan
Eine Untersuchung im Umfeld 
von Rechtsexport 
und Wettbewerb 
der Recht sordnungen
Gut 25 Jahre nach dem Fall der Berliner 
Mauer widmet sich die Untersuchung 
theoretischen Aspekten der Rechtsre-
formberatung in Transformationsstaa-
ten, wobei die deutsche Rechtsreform-
beratung in der Republik Aserbaid-
schan als Anschauungsbeispiel dient.
Die Arbeit geht aus primär juristischer 
Sicht, unter Heranziehung rechtshisto-
rischer, institutionenökonomischer und 
rechtssoziologischer Überlegungen, der 
Frage nach, wie eine westliche Rechts-
ordnung in einem Transformationsland 
mit einem anderen kulturellen Hinter-
grund implementiert werden kann. Es 
wird aufgezeigt, welche Problemfelder 
sich hierbei auftun und welche konkre-
ten Umsetzungsbeiträge von den vor Ort 
tätigen Rechtsreformberatern geleistet 
wurden. 
Daneben beleuchtet die Untersuchung 
das Umfeld der Rechtsreformberatung, 
das zum einen von geopolitischen As-
pekten beeinfl usst ist, andererseits 
aber auch von einer intensiver gewor-
denen Wettbewerbssituation unter den 
westlichen Rechtsreformberatern mit-
bestimmt wird. Stichworte hier sind 
Wettbewerb der Rechtsordnungen, 
Rechtsexport und Rechtsimperialismus.
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